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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Burgrain : TSV 1847 Weilheim 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den SC Burgrain

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV 1847 Weilheim, als Christian
Widder sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SC Burgrain perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Widder und Hilken, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV 1847 Weilheim
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Helfrich / Gehrke bei ihrem 3:1 gegen
Bruns / Weber doch überlegen. Frimmer / Klöck versäumten es indessen mit einem 10:12, 0:11, 12:
10, 6:11 gegen Bruns / Widder, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Hierbei überließen Frimmer /
Klöck ihren Gegnern im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Fischer / Hümmer gegen Hilken / Zeiler. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte Harry Helfrich bei seinem 3:2 gegen David Bruns zu verrichten. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Ralf Gehrke gegen Thomas Bruns verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian Widder konnte Thomas Frimmer
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne
Satzgewinn für Franz Klöck verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Hilken. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg gegen
Thorsten Weber kam René Fischer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Arnold Hümmer das Spiel mit 1:3 gegen
Thomas Zeiler abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler
des SC Burgrain und des TSV 1847 Weilheim in die Box. Harry Helfrich bekam es nun mit Thomas
Bruns zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Harry Helfrich am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Eine schmerzhafte Niederlage gab es dagegen für Ralf
Gehrke beim 2:3 gegen David Bruns. Thomas Frimmer bekam seinen Gegner Michael Hilken beim
klaren 6:11, 3:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Franz Klöck gegen Christian Widder
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Burgrain am 19.11.2022 gegen den TSV
Hohenpeißenberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen die SG
Hausham 1901 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Burgrain
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Doppel: Helfrich / Gehrke 1:0, Frimmer / Klöck 0:1, Fischer / Hümmer 0:1 
Einzel: H. Helfrich 2:0, R. Gehrke 0:2, T. Frimmer 0:2, F. Klöck 0:2, R. Fischer 1:0, A. Hümmer 0:1 

 TSV 1847 Weilheim
Doppel: Bruns / Widder 1:0, Bruns / Weber 0:1, Hilken / Zeiler 1:0 
Einzel: T. Bruns 1:1, D. Bruns 1:1, M. Hilken 2:0, C. Widder 2:0, T. Zeiler 1:0, T. Weber 0:1


